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Blatternfällein wien .Wieschenöfters währenddesKrieges
sindin der letzten Zeit abermalsBlatternerkrankungenven
auswärts nach Wieneingeschleppt werdenund habenweitere
Fälle zur Felge gehabt .Im Laufe des Menates April sind bisher

und 5Erwachsenen ,
9 Erkrankungen vergekenmen ,. zw .bei 4 ungeimpften Kindern ,

die teils seit langer Zeit nicht mehr ,teils ehnedeutlichen
Erfelg wiedergeimpft werden waren .Wenn auch diese Tatsache

bei einer Gresstadt mit 2 Millienen Einwehnern zu keinerlei

BeunruhigungAnlassbietet ,se ist es dech zurVerhinderung
der Weiterverbreitungder Krankheitdringend gebeten ,den
Impfschutz der Bevölkerung se rasch als möglich zuvervell - ¬
ständigen .Es ist daher netwendig ,dass an allen bisher unge - ¬

impften Persenen die Schutzpeckenimpfung segleich vergenemmen
werde ;ebense sellen alle jene Persenen ,welche nicht innerhalb
der Kriegsjahre ehnehin schen mit deutlich sichtbarem Erfelge

wiedergeimpft wurden ,die Wiederimpgungamsich vernehmen!
lassen .Ungeimpfte Kinder sind für die Ansteckungbesenders
empfänglich und durhh die Krankheit im höchsten Gradegefähr - ¬
det ,weshalbdie Impfungderselben ehne Verzugzuveranlassen
ist .AuchanSäuglingenkannerfahrungsgemässschennach
Ablaufder ersten Lebenswechendie ImpfungehneBedenken
vergenemmenwerden .DieöffentlicheImpfungfindetnachwie
ver an allen Wechentagen ven 3 Uhr nachmittags ,anSenntagen
undFeiertagenven9 Uhrverrmittagsin denAmträumender
städtiscan Bezirksärzte( in denGebäudendermagistratischen
Bezirksämter )unentgeltlichstatt ;ausserdemwerdeninjenen
Bezirksteilen ,in welchenBlatternfälle vergekemmensind ,
auch Impfungenven Hauszu Hausgleichfalls unentgeltlich
bergenemmenwerden .

KemmunaleAuszeichnugfür StD .Dr .Hass .Der Gemeinderathat
in deiner gestrigen vertraulichen Sitzung nach einemAntrage
des StR .Dr .Mataja beschlessen ,demStadtrate Dr .Meriz

Franz Haas in Würdigung seiner aussererdentlichen Verdienste

aufdenverschiedenstenGebietendesöffentlichenLebensdie
deppeltgresse Salvater - Medaillezu verleihen .Dr .Haasgehö
gehörtseit demJahre1900demGemeinderateundseit demJahre ,
1910 demStadtrate an .In zahlreichen humaitären undgemeinüt- ¬
zigenKörperschaftenentfalteteer eineverdienstvelleTätig-¬
keit ;er ist unter anderemAusschussmitgliedderösterreichi
schen Geselschaft der Schulhygiene ,gehört dem Vereine Säug - ¬

lingschutz,demKursteriumzurVerwaltungderSechespizeund
AsylefürscrephulöseundrhachitischeKinder,demVerein

Lucina" ,fernerermehrerenderJugendfürsergedienenden
Vereinen und ist auch Chefarzt des Reichsvereines Landstrasse

vomretenKreuz .DieVerdienste,diesichDr .Haasaufdem
Gebieteder Wehltätigkeit ,des Schulwesensundderöffentli -¬
chenHygieneerwerbenhat ,wurdendurchdieVerleihungdes
FranzJesef -Ordens ,deseisernenKronenerdens ,desEhren-¬
zeichens 2 .Klzsse vemReten Kreuz und desOffizierskreuzes
vemRtenKreuzemitderKriegsdekratiemanerkannt.

AusdervertraulichenSitzung .DerGemeinderathat inseiner
gestrigenvertraulichenSitzungdemBrgerschuldirekter. R.
JakebPrescherndas Bürgerrechtder Stadt WienmitNachsicht
derTaxenverliehenunddenArmenrätendesBezirkesFlerids-¬
derf Jesef Krause Leepeld Bresch ,Heinricht Leipeldund
EduardBalatydie geldene Salvatermedzille zuerkannt .Die
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